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öffentlich 

 
Geplante Golfanlage Batzenhof in Hohenwettersbach - Wasserversorgung zur 
Bewässerung der Golfplätze 

 

 

1. Trifft es zu, dass die Bohrungen für die Bewässerung der in Planung 
befindlichen Golfplatzanlage Batzenhof in Hohenwettersbach zu einem 
negativen Ergebnis geführt haben? 

 

2. Welche Gründe haben zu diesem negativen Ergebnis geführt? 
 

3. Bis in welche Tiefe wurde gebohrt? 
 

4. Ist zutreffend, dass ein zuvor erstelltes Gutachten eine Bohrung von 80 bis 
130 Metern Tiefe empfahl, um den Wasservorrat für die Bewässerung des 
geplanten Golfplatzes sicherzustellen? 

 

5. Wie hoch ist die Wassermenge, die für die Bewässerung der gesamten 
Golfanlage von der Betreiberseite her veranschlagt wird: 

 

a) durchschnittlich je Monat von Oktober bis März? 
b) durchschnittlich je Monat von April bis September? 

 

6. Ist es zutreffend, dass Baron von Maffei bzw. die Verfahrensträger des 
Bebauungsplans Golfanlage Batzenhof nach dem Scheitern der anvisierten 
Brunnenlösung auf die Stadtwerke zugekommen sind, um die 
Wasserversorgung über die Karlsruher Stadtwerke sicherzustellen? 

 

7. Würde damit die Wasserversorgung für die Bewässerung der Golfanlage aus 
Trinkwasser bestehen? 

 

8. Welche Auswirkungen auf die Wasserversorgung der Gemeinden Palmbach, 
Grünwettersbach, Hohenwettersbach und Stupferich wären damit verbunden? 

 

9. Ist es zutreffend, dass der Verfahrensträger bzw. der Betreiber der geplanten 
Golfanlage, wenn er die Wassermengen für die beiden Golfplätze von den 
Stadtwerken beziehen würde, mit einem Sonderpreis rechnen kann? 
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Laut Protokoll der 16. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Hohenwettersbach 

vom 16.02.11/TOP 8.f. werden „die Verfahrensträger des Bebauungsplans 

Golfanlage Batzenhof die Fortsetzung bzw. das weitere Betreiben der Planungen 

durchführen“.  

 

10. Welches ist der Stand dieser Planungen? Gibt es wesentliche 
Änderungen/Erweiterungen in der Planung? 

 

11. Wann wird die Öffentlichkeit, wann werden die Bürgerinnen und Bürger über 
den Fortgang der Planungen der gesamten Golfanlage Batzenhof informiert? 

 

 

Nachdem zwischenzeitlich offenbar die Investoren ausgegangen waren, werden die 

Planungen für die Golfanlage Batzenhof auf ca. 120 ha weiter betrieben. Eine 

öffentliche Aussage hierzu ist im Protokoll des Ortschaftsrates Hohenwettersbach 

vom 16. Februar 2011 zu finden. 

 

Informationen besagen, dass die anvisierte Brunnenlösung für die Bewässerung der 

Golfanlage nun gescheitert ist. Dies, wie die Gründe, sind nicht bekannt gemacht 

worden. In 2007 wurde von einer Brunnenbohrung bis 160 m Tiefe gesprochen, laut 

Stadtwiki soll ein Gutachter eine Bohrung zwischen 80 und 130 m Tiefe empfohlen 

haben.  

 

Die Öffentlichkeit, besonders die Bürgerinnen und Bürger der angrenzenden und 

betroffenen Gemeinden Palmbach, Grünwettersbach, Hohenwettersbach und 

Stupferich sollten über diese Vorgänge und den Fortgang der Planungen insgesamt 

informiert werden, besonders, wenn Änderungen und/oder Erweiterungen der 

Golfanlagen hinzugekommen wären. Auch über die Konsequenzen, wenn, wie 

offenbar geschehen, die Stadtwerke nun das benötigte Wasser für die Bewässerung 

der Golfanlage liefern sollen. Bereits vor 2007 ist von Bürgerinnen und Bürgern 

kritisiert worden, die erheblichen Wassermengen für die Bewässerung der 

Golfanlagen aus Trinkwasser zu beziehen.  

Sachverhalt/Begründung: 
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Auch von Sonderkonditionen für die Betreiber der Golfanlage in Bezug auf den 

Wasserpreis  ist die Rede. 

 

Diese Anfrage soll den Sachverhalt klären. 

 

unterzeichnet von: 

Sabine Zürn 

Niko Fostiropoulos  

 

 

Hauptamt - Ratsangelegenheiten - 

13. Juli 2012 


